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Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe der Vereins - Nachrichten

erscheint im November 2006
Abgabetermin ist der 30.10.2006
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Bitte beachten !!!
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Inhaltsverzeichnis



�

Vorstandschaft:
1. Vorstand:	 Roland Kaltenbrunner, Tel.: 0911 - 83 10 05
2. Vorstand:	 Gerhard Sterr und Jürgen Schott
3. Vorstand:	 Hans Ponnath

Mitgliederverwaltung:
Gerhard Lober,  Flachsröststr. 52,  90475 Nürnberg, Tel.: 0175-1837352

Sportgelände:
Fischbacher Hauptstr. 250, 90475 Nürnberg
(Eisstockbahnen, Fußball, Tennis, Aerobic, Steperobic)
Vereinsheim Tel.: 0911 - 83 15 60

Schulturnhalle:
- Fischbacher Hauptstraße , 90475 Nürnberg  (Turnen, Tischtennis )
- Altenfurt Ballsporthalle  (Handball)

Bankverbindung:
Raiffeisenbank Altdorf - Feucht 
Zweigstelle Fischbach, Kto. - Nr.: 310 930, BLZ: 76069440

Spendenkonto:
Spendeneinzahlungsscheine sind beim Vorstand -Hr. Kaltenbrunner- erhältlich

Herausgeber:
Turn- u. Sportverein Fischbach e. V.
Fischbacher Hauptstraße 250, 90475 Nürnberg
Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.
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Anzeigen:
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Die Vorstandschaft berichtet:
1. Vorstand:		 Roland Kaltenbrunner

2. Vorstand:		 Gerhard Sterr u. Jürgen Schott

3. Vorstand:		 Hans Ponnath

 
Bericht des Vorstandes
 
 
Liebe Sportfreunde, liebe Mitglieder, 

mit dieser Ausgabe erscheint unser Vereinsheft nur noch 4x jährlich immer 
zum Ende eines Quartals. Wir sind bestrebt, den Inhalt noch interessanter und 
ansprechender zu machen und werden die Auflage pro Ausgabe erhöhen, um 
weiterhin eine von der Reichweite ansprechende Möglichkeit für unsere Inserenten 
zu bieten. Ab dem Jahr 2007 erscheint das Vereinsheft somit jeweils zum 31.3., 
30.06. ,30.09. und zum 31.12. des Jahres.
Wie der eine oder andere vielleicht schon bereits mitbekommen hat, sind an 
unserer Sportanlage und am Sportheim einige dringend notwendige Sanierungs- 
und Verschönerungsarbeiten im Gange. Wir konnten einen vielseitigen Handwerker 
dafür gewinnen, der mit viel Geschick bereits diverse Arbeiten durchgeführt 
hat. So wurde bereits der marode Dachablauf repariert, der alte Zaun bei den 
Fußballkabinen durch Baumstämme ersetzt, der Vorplatz beim Vereinsheim 
verschönert und der Zaun an der Tennisanlage repariert. Laufend anfallende 
kleinere Arbeiten wurden sofort erledigt. Außerdem soll in diesem Herbst das neu 
eingedeckte kleine Tennisheim wieder renoviert werden.
Diese Arbeiten ersetzen jedoch nicht die Arbeitsdienste der einzelnen Abteilungen.  
Für eine tatkräftige Unterstützung wären wir dankbar.
Vom 21.07 bis zum 23.07. fand das 27.Waldsportfest statt. In dieser Form wird 
es aus Kosten- und Aufwandsgründen das Waldsportfest nicht mehr geben. Ich 
möchte mich nochmals ganz herzlich bei allen Organisatoren und Helfern für 
den Einsatz in den letzten Jahren bedanken, allen voran bei Wolfgang Brendel, 
Gerhard Münzer, Jutta Hertrich und bei der gesamten Handballabteilung. Für die 
Fußballturniere der Altherren und 1. Mannschaften (Sportshop-Fischbach Turnier) 
wird für das nächste Jahr ganz sicher ein geeigneter Rahmen gefunden.

Mit sportlichen Grüßen 

Ihr 1. Vorsitzender 
Roland Kaltenbrunner



�

Wir gratulieren zum Geburtstag
Jürgen Opitz 			   01.09.1951
Harald Urban 			   04.09.1955
Gerhard Zenefels 		  07.09.1947
Jörg Krieger			   08.09.1953
Gino Ricci 			   08.09.1942
Georgine Röder 			   08.09.19xx
Andreas Baehre 			  09.09.1955
Karl Lenz 			   09.09.1939
Robert Lenz 			   10.09.1941
Stefan Rupprecht 		  11.09.1937
Manfred Gmeiner 		  12.09.1943
Herbert Haffner 			  14.09.1941
Emil Wunner 			   14.09 1937
Max Liebel 			   16.09.1943
Gerlinde Klinger 			   18.09.19xx
Willy Eckstein 			   20.09.1933
Peter Zeilner 			   21.09.1943
Lothar Dimke 			   21.09.1949
Heidrun Sippel-Rühaa 		  24.09.19xx
Ursula Schönfelder 		  26.09.19xx
Hans Träg 			   26.09.1933
Klaus Walther 			   27.09.1939
Anna Maria Goldau 		  28.09.19xx
Joachim Reitenspieß 		  29.09.1956
Otfried Weinlich 			   30.09.1944
Werner Sörgel 			   02.10.1944
Christine Bauer 			   03.10.19xx
Brigitte Hafner 			   04.10.19xx
Martina Barton-Ziema 		  05.10.19xx
Rudi Schmidt 			   08.10.1941
Christa Obert 			   09.10.19xx
Hans Loos 			   11.10.1947
Rudolf Zitzmann 			  19.10.1939
Angelika Gerent 			   21.10.19xx
Erika Horn 			   22.10.19xx
Konrad Klör 			   22.10.1951
Jutta Silberhorn 			  23.10.19xx
Werner Liebel 			   26.10.1946
Heinz Viezethum 			  27.10.1945
Rudolf Zankl 			   27.10.1931
Johann Beck 			   28.10.1947
Martin Sobel 			   30.10.1954
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TSV Fischbach e.V.
Beiträge Stand 01.01.2006

Mitglied	     Hauptverein	    Tennis incl. HV

Kinder bis 14 Jahre		    60.- €			   117.- €

Jugendliche 14 - 18 J.		    60.- €			   117.- €	

Erwachsene		  108.- €			   200.- €

Schüler, Studenten		    60.- €			   122.- €
über 18 Jahre
mit Schulbescheinigung

Familie		  228.- €			   406.- €	

Passiv		    24.- €			     48.- €

Turnabteilungsbeitrag		    12.- €

Andere Abteilungen erheben selbstständig ihre Abteilungsbeiträge.

Bitte bei den einzelnen Abteilungen nachfragen.

Abbuchungen erfolgen im Januar, April, Juli und Oktober je nach 
erteilter Einzugsermächtigung (1/4, 1/2, 1/1 Jahr).

Bei Tennisabteilung gibt es nur Saisonbeitrag für ein 1/1 Jahr.

Rechnungen gibt es nur für 1/1 Jahr im Januar. 
Es wird eine Bearbeitungsgebühr von 6.- € erhoben.

Werden Beiträge durch erloschenes Konto oder falsche Kontodaten, 
oder durch Einspruch zurückgewiesen, so werden die anfallenden
Gebühren der Banken an die Beitragszahler weitergegeben.

Änderungen der Mitgliedsdaten  müssen  mit dem Formular im 
Vereinsheft dem Hauptverein gemeldet werden. 

Mitgliedsverwaltung

TSV Fischbach e.V.
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Die Fußballabteilung berichtet:

Abteilungsleitung :

Gerhard Münzer				      0911 / 83 13 86

Start in die neue Saison in der A-Klasse  !!!

Mit dem Trainingsauftakt am Sonntag den 9.Juli  2006 begann offiziell die 
Vorbereitung auf die neue Saison in der A-Klasse. Durch die Zusammenlegung 
der Kreise Nürnberg/Fürth und Frankenhöhe zum neuen Spielkreis Nürnberg/
Frankenhöhe fand eine komplett neue Einteilung in diesem Spielkreis statt.

Unsere Mannschaft wurde nach dem Abstieg aus der Kreisklasse in die A-Klasse 
Gruppe 6 eingeteilt.
Rundenbeginn ist in dieser Gruppe, die mit 14 Mannschaften den Betrieb aufnimmt, 
der 20.August.

Folgende 13 Mannschaften befinden sich neben unserer Elf in dieser sehr 
schweren Gruppe, in der insgesamt 6 Kreisklassen Absteiger spielen.

TV Gleishammer
TV Mühlhof
DJK Langwasser
DJK Falke
VFR Moorenbrunn
Türk Gencler Nürnberg
Eyüp Sultan Nürnberg
DJK Eintracht Süd
Tuspo Nürnberg
SF Großgründlach
DJK Sparta Noris
DJK Bayern Nbg.
Vatan Spor Nbg.

Am ersten Spieltag muss unsere Mannschaft gleich beim TV Gleishammer 
antreten, danach kommt es gleich zum Derby gegen DJK Langwasser in Fischbach , 
und zum dritten Spiel muss unsere Elf beim TV Mühlhof antreten.
Ein sehr schweres Auftaktprogramm, nach dem sich bereits zeigen wird, wo der 
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Weg in der neuen Saison hinführen wird.

Personell hat sich bei unserer Elf einiges getan.
Neben drei Abgängen, Andreas Leitzmann und Dominik Riegel zur DJK 
Berufsfeuerwehr Franken und Manni Zagel zurück zum TSV Altenfurt, ist es uns 
im letzten Moment noch gelungen, mehrere zum teil wertvolle Spieler an unseren 
Verein zu binden.
Frank Riecken kommt vom VFR Moorenbrunn zu uns nach Fischbach zurück, und im 
letzten Moment konnten wir auch noch Markus Wolfring vom TSV Rückersdorf zu 
uns nach Fischbach zurückholen.
Außerdem konnten wir insgesamt sieben Spieler aus  Birnthon für uns gewinnen, 
die dort für längere Zeit eine Therapie  machen und im Rahmen dieser Therapie  bei 
uns in Fischbach Fußball spielen werden.
Dabei sind mehrere Spieler, die bereits bei den verschiedensten Vereinen in 
höheren Klassen Fußball gespielt haben, und für uns bereits nach kurzer Zeit sich 
als wertvolle Verstärkungen erwiesen haben.
Tamer Uzun kommt von Türk Genc und hat vorher bei Südwest Schwaben in der 
BOL gespielt.
Osman Sis kommt von der ESG Kornwestheim bei Stuttgart, Mustafa Namli kommt 
vom FC Geesthacht bei Hamburg,Cenk Verimli kommt von Türk FK Ansbach, Dogan 
Kirkioglu von Türk Gücü Wurmsham aus Niederbayern,und Basak Sahin sowie 
Bilmen Nuri waren bisher ohne Verein.
Mit diesem Kader sollte es unserem Trainer gelingen, zumindest im vorderen 
Tabellendrittel mitzuspielen, deshalb wurde das Saisonziel von uns auch auf Platz 
1-3 korrigiert.

Vorbereitung auf die neue Saison!!

Nach dem Trainingsauftakt am 9.Juli haben wir bisher ein Vorbereitungsspiel, sowie 
das  Sport-Shop Fischbach Turnier im Rahmen unseres Waldsportfestes und das 
Turnier beim VFR Moorenbrunn bestritten.
Diese Spiele sollten in erster Linie dazu dienen, die neuen Spieler bei uns zu 
integrieren und das  Zusammenspiel der einzelnen Mannschaftsteile zu optimieren. 

Im ersten Spiel gab es gegen Türk.Gencler zwar eine 3:6 Niederlage, aber in diesem 
Spiel hat unser Trainer 20 Spieler eingesetzt, um die Neuzugänge alle einmal 
testen zu können. Dass dadurch der Spielfluss noch nicht so recht klappte, war 
verständlich, und deshalb war das Ergebnis für uns nur zweitrangig.

Beim Sport Shop Fischbach Turnier sah das ganze schon wesentlich besser aus. 
Zwar belegten wir am Ende nur den 5. Platz, konnten aber in den Gruppenspielen 
gegen die höherklassigen Gegner sehr gut mithalten.
Im 1. Spiel hatten wir den Bezirksligisten TSV Winkelhaid sogar am Rande einer 
Niederlage. Nach dem zwischenzeitlichen Ausgleich zum 1:1 hatte unsere Elf den 
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Gegner in der zweiten Hälfte gut inm Griff und scheiterte das ein oder andere 
mal nur an der eigenen Chancenverwertung. Dass sich das rächt, mussten wir in 
der Schlussminute schmerzhaft erfahren. Nachdem wir mehrmals am glänzend 
reagierenden Torwart der Gäste und am Pfosten gescheitert waren, mussten wir in 
der Nachspielzeit das 1:2 hinnehmen.  
Auch im zweiten Spiel das gleiche Bild, gegen den Kreisklassisten TV Leinburg war 
kein Klassenunterschied festzustellen. Nachdem wir im gesamten Spiel einem 
Rückstand hinterherlaufen mussten, hatten wir in der Schlussphase mehrmals den 
Ausgleich auf dem Fuß, der uns aber nicht mehr gelang.

Im Spiel um Platz 5 gelang uns gegen unseren Ligakonkurenten VFR Moorenbrunn 
ein 2:2, und im anschließenden Elfmeterschiessen reichte uns ein gehaltener 
Elfmeter unseres Torwartes 
Frank „ Joker“ Schmidt zum 5.Platz.

Ähnlich lief es beim Turnier in Moorenbrunn, nach einer unnötigen Auftaktniederlage 
gegen den Gastgeber gelang uns im zweiten Spiel gegen DJK Bayern Nbg. ein 2:1 
Sieg. Im abschließenden Spiel hätte uns gegen den SV Moosbach ein Sieg zum 
Einzug ins Finale gereicht.
Aber auch hier scheiterten wir mit einer Vielzahl von guten Chancen, und so endete 
das Spiel mit 1:1, und wir mussten uns mit dem Spiel um Platz 5 begnügen.
Hier erreichten wir gegen die DJK Langwasser ein 1:1 Unentschieden, aber im 
Elfmeterschiessen hatten wir diesmal kein Glück. Nachdem DJK Langwasser alle 
Elfmeter souverän verwandelte, scheitert Markus Wolfring mit seinem Strafstoß 
am Pfosten.
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Neue Gastmannschaft in Fischbach !

Nachdem der SV Medina seinen Vertrag als Gastmannschaft bei uns nicht mehr 
verlängert hat, konnte wir mit dem Türk.Gencler Nürnberg wieder einen neuen 
Untermieter für unsere Fußballanlage finden.
Die Mannschaft, die wie unsere Elf in der vergangenen Saison aus der Kreisklasse 
abgestiegen ist, spielt wie unsere Mannschaft in der kommenden Saison in der A-
Klasse Gruppe 6.
Die Heimspiele tragen sie im wöchentlichen Wechsel mit unserer Mannschaft aus.

Bernhard Scheja geehrt !

Wie bereits in der letzten Ausgabe berichtet, ist Bernhard Scheja nach 13-jähriger 
Tätigkeit als Jugendleiter zum Abschluss der Saison aus gesundheitlichen Gründen 
zurückgetreten.
Im Rahmen des Waldsportfestes wurde er von Abteilungsleiter Gerhard Münzer 

gebührend mit einem Geschenkkorb verabschiedet.
In seinen weiteren Funktionen bleibt Bernhard Scheja allerdings weiterhin dem TSV 
Fischbach verbunden. 



�
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A-Jugend Spielgemeinschaft mit dem TSV 03 Feucht !!

Die angestrebte Spielgemeinschaft im A-Jugendbereich mit dem TSV 03 Feucht 
wurde perfekt gemacht. Vertreter beider Vereine einigten sich auf eine Laufzeit von 
einem Jahr und haben die Rahmenbedingungen dabei festgelegt.
Gespielt wird hierbei in der Vorrunde beim TSV 03 Feucht und in der Rückrunde 
beim TSV Fischbach.
Das Training findet im wöchentlichen Wechsel in Feucht bzw. Fischbach statt.
Der TSV 03 Feucht stellt mit Bernd Wolfrum einen erfahrenen Trainer, der unsere 
jungen Spieler  bestimmt weiterbringen wird.
Anzumerken wäre dabei noch, dass die Entscheidung über das Zusammenkommen 
der Spielgemeinschaft in erster Linie mit unseren Spieler besprochen und abge-
stimmt wurde.

Gerhard Münzer

F1-Jugend
 
Die Tigers konnten ihre Erfolgsserie souverän zu Ende bringen, denn sie erzielten in 
der ausstehenden letzten Begegnung den 16. Sieg im 16. Spiel bei einem Torver-
hältnis von 107:9.
Grandios!

Auch die Crocodiles belegten mit 10 Siegen, 2 Unentschieden und nur einer Nieder-
lage bei 54:19 Toren (bei 5 nicht ausgetragenen Spielen!)  einen hervorragenden 4. 
Platz.
Super Saison von Euch!

Tigers

TSV Fischbach – ESV Rangierbahnhof 8:0 (5:0) am 24.06.06

Gegen einen völlig überforderten Gegner landeten wir einen Sieg, der um mindes-
tens 10 Tore zu knapp ausfiel!
Auf dem großen A-Platz konnten wir uns von Beginn an weiträumig in Szene setzen 
und gelungene Kombinationen vorbringen.
In der ersten Halbzeit verwerteten wir noch fast alle Tormöglichkeiten gegen einen 
bis dahin relativ kompakt stehenden Gast
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Nach der Pause löste sich die Abwehr der Rangers in unseren Sturmläufen 
komplett auf. Doch brachten wir dann das Kunststück fertig, mindestens 10 (!) 
hundertprozentige Chancen freistehend vor dem Tor zu versieben, teilweise mit 
zwei oder mehr Mann. Nicht, dass wir einfach überhastet abschlossen, nein ganz 
im Gegenteil, wir wollten mit Doppelpässen und weiteren Zuspielen den Ball ins Tor 
tragen.

Unser Team:
Fabian Siegmund (TW), Tim Lohse,  Sebastian Zipfel (2), Niklas Wälzlein (2), Simon 
Söder (2), Lucas Baehre, Lukas Ehrenkäufer (2) 
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2. Platz beim Turnier des TSV Großberg am 15.07.06

Bei unserem Abschlussturnier in Großberg (bei Regensburg) taten wir uns überra-
schend schwer gegen extrem defensiv eingestellte Gegner auf einem sehr schma-
len Spielfeld.
Dadurch kamen wir nicht wie gewohnt zum Zug und nutzten die wenigen Chan-
cen auch nicht bekanntermaßen konsequent. Im Gegenteil schlossen zwei Mann-
schaften ihren einzigen Angriff gegen uns erfolgreich ab, so dass wir nicht gewohn-
termaßen siegten.
Unser Team:
Fabian Siegmund (TW), Tim Lohse,  Dominik Meister, Tobias Herrmann, Marc 
Rotermundt, Niklas Wälzlein (6), Simon Söder, Lucas Baehre, Lukas Ehrenkäufer, 
Marcel Bär 

Rückblick auf die Saison

In tollen Spielen mit exzellentem Fußball ernteten wir den Lohn für unsere engagier-
te und gewissenhafte Trainingsarbeit.
So dürfen wir uns als eine der allerbesten F1-Jugendmannschaften bezeichnen.

Herzlichen Glückwunsch!
Macht weiter so!
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Crocodiles

7. Platz beim Turnier von DJK Falke am 22.07.06

In einem gemischten Turnier mit einigen sehr guten F1-Mannschaften konnten wir 
den 7. Platz bei 12 teilnehmenden Mannschaften erringen.
Bis auf das Hauptrundenspiel zum Einzug ins Spiel um den 5. und 6. Platz boten wir 
eine gute Leistung, nachdem wir in unserer Gruppe einen hervorragenden 3. Platz 
belegt hatten.
Vorrunde:

TSV – TV Glaishammer F1		  0:2
TSV – FSV Stadeln F2 		  2:0
TSV – ASV Veitsbronn F1		  0:2
TSV – DJK Falke F1		  0:0
TSV – TSV Röthenbach F2	 1:0

Spiel um den Einzug Spiel 5./6. Platz:
TSV – DJK Falke F2        		  0:2

Spiel um den 7./8. Platz:
TSV – DJK Falke F1		  1:0

Unser Team:
Adrian Labbé,  Fabian Siegmund, Tim Lohse, Niklas Probst, Dominik Meister (2), 
Marcel Bär (1), Hannes Jofer (1), Sebastian Zipfel 

Rückblick auf die Saison

In mit viel Engagement geführten Begegnungen konnten wir kämpfe-risch jederzeit 
überzeugen und auch spielerisch waren gute Begeg-nungen zu verzeichnen.
Leider war bei den Crocodiles die Trainingsbeteiligung gerade nach der Winter-
pause etwas schwankend und auch bei einigen Spielen waren wir kurzfristig ohne 
Auswechselspieler bzw. gar in Unterzahl, obwohl immer wieder Tigers zusätzlich 
einsprangen.
Insgesamt aber super Leistung!
Bravo!

Danke



14

Zunächst einmal Danke an alle Jungs, die immer super bei der Sache waren.

Danke auch an Bertram Wälzlein, Norman Lohse, Georg Söder und alle anderen, 
die mich immer wieder beim Training unterstützt haben.

Danke an Norman Lohse, der uns über einen Sponsor schicke neue Trikots beschaf-
fen konnte.

Danke an all’ diejenigen, die in irgendeiner Form zum Gelingen der Saison beigetra-
gen haben.

Ausblick auf die neue Saison

Zunächst darf ich ganz herzlich wieder Marcel Bär bei uns begrüßen. Schön, dass 
Du wieder da bist, Marcel. Das freut das Team und auch mich ganz besonders.
An dieser Stelle wünsche ich Euch schöne Sommerferien und allen, die verreisen, 
einen erholsamen Urlaub.

Zum ersten Training treffen wir uns am Donnerstag, 07.09.06 um 16.30 Uhr oben 
auf dem Sportplatz.

Bis dahin, eine gute Zeit.
Udo
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Die Eisstockabteilung berichtet:
Abteilungsleitung :

Georg Ullrich			      0911 / 61 59 57

Unser Alex Trummer verlässt die 
Eisstockabteilung für ca. 1 Jahr, er geht 
nach Amerika und besucht dort die 
Schule.
Wir wünschen ihm alles Gute und viel Erfolg 
und freuen uns auf ein Wiedersehen. 

Kreisliga Herren  Pleinfeld  09.07.2006

Zur Kreisliga nach Pleinfeld fuhren an 
einen extrem heißen Samstag, Belk Micha, 
Duswald Werner, Koller Martin, Wörlein 
Sigi  und als Ersatzspieler Walther Klaus.
Der 9. Platz wurde in der Kreisliga belegt.

Messe-Cup 2006

Der jährliche Höhepunkt unserer Abteilung ist nach wie vor der Messe-Cup.
Was eine so kleine Abteilung wie wir da bewegt, ist schon bewundernswert.
Angefangen von der Planung, weiter über Einladungen versenden, Pokale organisieren, 
Bestellungen und Einkäufe (wo ist was am billigsten), wer macht was, auswärtige 
Mannschaften müssen betreut werden, Übernachtungen müssen beschafft werden, 
die Musik muss auf die Reihe gebracht werden, die Arbeit in der Küche und am Platz, 
die Liste ist unendlich lang. Doch am Ende eines langen Tages, wenn von allen Seiten 
Lob kommt und vor allem schon für 2007 gemeldet wird,  vergisst man die Arbeit der 
vorangegangenen Wochen.
Der Termin unseres Turniers war günstig gewählt, die Fußball WM war zu Ende 
und das Norisringrennen fand eine Woche später statt, so hatten wir das Glück, auf 
unserer Anlage Presseleute der NN und NZ begrüßen zu können.
Ach so, Stock wurde ja auch geschossen. 15 Herrenmannschaften und 6 
Mixedmannschaften kämpften um die Pokale, Boxbeutel und Schinken. Mit Beate 
Purucker hatten wir eine Welt- und Europameisterin und mit Mirco aus Slowenien 
einen Weltmeister auf der Anlage.
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Damen Turnier SV Abenberg  23. 07. 2006
Die Einladung für ein Damenturnier vom SV Abenberg nahm unsere Damenmann-
schaft wahr, und so fuhren Urban Elke, Trummer Maria, Walther Margit und 
Wunner Helga nach Abenberg. 7 Mannschaften hatten 
gemeldet. Gespielt wurde mit Vor- und Rückrunde. Unsere 
Damen fuhren einen stolzen 3. Platz ein.
Herzlichen Glückwunsch an dieser Stelle für diesen
schönen Erfolg, waren doch starke Mannschaften
am Start.

   

Duo-Turnier  SV Abenberg      27. 07. 2006
Eine Duo-Mannschaft besteht aus 2 Spielern, bei der jeder 
Spieler mit 2 Stöcken spielt. Gemeldet hatten Urban Harald, 
Walther Klaus und als Ersatz Belk Micha.
Harald konnte nicht spielen und so sprang Micha ein.
Gespielt wurde in der Halle des SV Abenberg. Außentemperatur am Abend gegen 
17,00 Uhr 33 Grad und in der Halle, mit den 3 Bahnen, nicht weniger. Der Schweiß 
floss in Strömen. Ich versuche, dieses Turnier einmal zu hinterfragen und etwas 
näher zubringen: Am Start waren 7 Mannschaften, das sind  pro Mannschaft, mit 
Vor- und Rückrunde, 12 Spiele. Da mit 2 Stöcken gespielt wird sind es also 24 
Spiele (!) Ein Turnier, bei dem 24 Spiele mit 4 Spielern gespielt wird, geht über 2 
Tage. Bei einen Mannschaftsspiel mit 6 Kehren kommt jeder Spieler 6 mal zum 
Schuss, dagegen beim Duo muss ein Spieler 12 mal zum Stock greifen.

Den ersten Platz im Mixed belegte VER Selb vor ESV Rangierbahnhof und dem SV 
Abenberg.
Bei den Herren entschied sich der erste Platz buchstäblich im letzten Spiel .
Die junge Mannschaft von EV Münchshofen erkämpfte sich den ersten Platz mit 2 
Punkten vor dem vorjährigen Gewinner des Cups, dem 1.FC Neuburg vorm Wald, 
gefolgt vom TV Waldmünchen. Bedanken möchten wir uns an dieser Stelle bei 
unserem Schiedsrichter Klaus Blendinger vom TSV Winkelhaid. Er spendete seine 
Schiedsrichter-Gebühren unserer Stockabteilung . 
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Aus den Augen eines Statistikers hätten wir beide recht erfolgreich spielen müssen,
der Jüngste 18, der Älteste 66, das ergibt einen Durchschnitt von 42 Jahren, na ja, 
wir sind noch aufbaufähig (?)    
Aber am nächsten Tag wurde mir klar „ez bist hie, suwos bagst nimmer“   

Klaus Walther

Sieger Messe-Cup 2006 EV Münchshofen

So kommen bei diesem Turnier auf jeden Spieler 144 Schuss.  Das Turnier dauerte 
exakt 5 Stunden, das ergibt einen Spieldurchschnitt von 20 min pro Spiel. 
Gerechnet wird bei einem starken Turnier mit 23 min pro Spiel.
Bei einem normalen Mannschaftsturnier, bei einer Spiedauer pro Spiel von 25 min 
hat ein Spieler bei einer Abgabe von 6 Schuß zwischen der einzelnen Schußabgaben 
eine Erholungsphase von ca. 4 min 
Die schnelle Spielzeit beruht darauf, dass kaum Laufsohlen gewechselt werden und 
vor allem keine langen Diskussionen über die Spielsituation stattfinden, jeder muss 
wissen wie er mit der momentanen Spielsituation umzugehen hat, welche Laufsohle 
er für die ihm gestellte Aufgabe zu wählen hat, denn nur er kennt sein Material.
Die Erholungszeit zwischen den einzelnen Schüssen ist äußerst kurz, keine langen 
Diskussionen was jetzt falsch oder richtig sei, äußerste Ruhe ist angesagt, der 
nächste Schuss kommt bestimmt und der erfordert wieder die volle Konzentration.
Bei einem Duo spielen überwiegend nur gute und meistens junge Spieler, ein Fehl-
schuss in einer Kehre bedeutet meistens den Verlust der Kehre.
Spiele werden nur durch Maßen gewonnen, wenn Fehlschüsse des Gegners das 
zulassen, sonst wird nur Stock geschossen.



18

Mir wurden bei einigen Turnieren keine Meldung und keine Ergebnisse  unterbreitet, 
also kein Bericht.
Der richtige Weg wäre, wie schon besprochen, steht eine Mannschaft für ein Tur-
nier, wird der Spielleiter bestimmt. Der hat sich um alles zu kümmern, Fahrmöglich-
keit, Pässe, Plattenständer usw., auch hat er einen Bericht an den Pressewart, mir 
würde mündlich vollkommen reichen, abzugeben.
Ich sehe nicht ein, wenn ich mich schon hinsetzen muss und Berichte zu verfassen, 
dass ich noch  jedem hinterherlaufe.  Die fehlenden Berichte für die Monate Sep-
tember und Oktober werden nachgereicht, auch ich bin im Urlaub.
Freystadt  Herrenturnier   28. 07. 06
Keine Meldung
Münchshofen  Herrenturnier  29. 07. 06
Keine Meldung
ESV Rangierbahnhof  Herrenturnier   11. 08. 06
Keine Meldung
Brotzeitturnier für Jedermann auf unserer Anlage  10. 08. 06
Den ganzen Tag regnete es aus Eimern, das wird nichts, so dachten wir.
Brotzeit war bereits eingekauft, das wird was werden.
Doch Petrus meinte es mit uns gut.
Beginn war um 18,00 Uhr angesetzt und pünktlich um 17 trat die Sonne hinter den 
Wolke hervor, das Turnier war gerettet.
Die Mannschaften wurden zusammen gelost, 6 Mannschaften spielten um ihre 
Brotzeit.
Zeuzleben  Herrenturnier   19. 08. 06
Bis jetzt hatte in Zeuzleben noch keine Mannschaft von unserem Verein gespielt, so 
fuhr, nach einer Einladung, eine Mannschaft nach Zeuzleben.
Ulrich Georg, Urban Harald, Walther Klaus und Wunner Emil spielten auf der Anla-
ge mit 6 Bahnen um Punkte.
Die Schäden der Asphaltbahnen wurden nicht gerade sehr fachgerecht mit Beton 
ausgebessert, nicht ganz einfach für den Moar zu spielen. Der Stock hatte ein ande-
res Laufverhalten auf den unterschiedlichen Materialien, kam der Stock auf Beton 
bremste er ab, erreichte er den Asphaltbelag war er schneller, und so war es sehr 
schwer den gewünschten Standpunkt zu erreichen.
Die Mannschaft erreichte von 13 Mannschaften den 8. Platz.
Die Ausrichter gaben sich redlich Mühe ihr Turnier angenehm zu gestalten 
Planica Slowenien  Herrenturnier   19. 08.  06
Keine Meldung
Neumühle   Seniorenturnier       22. 08. 06
Keine Meldung
Neumühle   Mixed     23. 08. 06
Keine Meldung

Klaus Walther
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Die Handballabteilung berichtet:
Abteilungsleitung :

Cornelia Kolb				     0911 / 83 19 13

Nach der Saison ist vor der Saison oder wir sind mit 4 Mannschaften aktiv 
dabei

In der Saison 2006/2007 nehmen wir mit  4 Mannschaften am Spielbetrieb auf 
Bezirksebene teil.  
Wir starten mit folgenden Mannschaften:
Bezirksklasse Gr. II  Frauen
Bezirksliga A-Jugend weiblich
Bezirksklasse Gr. II C-Jugend weiblich
Bezirksklasse C-Jugend männlich

Natürlich haben wir auch ein Angebot für unsere Kleinsten – E-Jugend und Minis 
von 5 bis 10 Jahren.

Im nächsten Heft werden wir Ihnen die Mannschaften und Betreuerstab dann 
vorstellen.

Auch den Zuschauern – Eltern und Freunde – hat die letzte Saison sehr viel Spaß 
gemacht und so wollen wir auch weiter machen in der neuen Saison.
Also dabei sein ist alles.
Und verpassen Sie nicht die Derby-Spiele gehen Altenfurt
Die Frauen haben ihre Spiele am 21.10.2006 und 24.02.2007
Die C-Jugend weiblich am 15.10.2006 und 27.01.2007

Und nun etwas Werbung in eigener Sache:
Wir sind eine tolle Gemeinschaft und suchen motivierte Spielerinnen und Spieler.
Wir bieten ein tolles abwechslungsreiches Training, Spaß und Super-Spiele. 
Schauen Sie einfach mal vorbei und trainieren Sie mit uns einmal zur Probe.
Wenn Sie früher mal Handball gespielt haben und vielleicht wieder Lust verspüren,
würden wir uns auch freuen, wenn Sie unseren Betreuerstab verstärken.
Die Ansprechpartner finden Sie in unter www.tsv-fischbach.de

Euer Ewald 
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Die Sommeraktion 2006 oder Spiele ohne Grenzen in Fischbach oder Weih-
nachtslieder schon im Sommer

Am Freitag den 16.Juni  veranstaltete die Handballabteilung auf dem TSV Sport-
platz die Sommeraktion 2006 unter dem Motto  Spiel ohne Grenzen. 

Blitz und Donner, Regen, Sonne, Spaß, Zelten, Party, Ein Lied für Fischbach und ..... 
sind alles Schlagworte, die auf dieses Fest zutreffen. 
Mit dem Fest wollten wir uns bei allen Sponsoren der Handballabteilung, Spieler, 
Betreuer und Trainer bedanken.
Los ging es ab 16:00  mit dem Aufbau der Zeltstadt, der Stände und der Grillstati-
on.
Regen, Blitz und Donner begleiten den Aufbau. Dass wir immer motiviert sind und 
auch fast aussichtslose Situationen meistern, zeigte sich auch hier wieder. Andere 
hätten schon aufgegeben, aber nicht wir von der Handballabteilung!!!.

Als wir fertig waren, schien die Sonne und es kamen schon die ersten Gäste.
Pünktlich um 19:00 ging es dann mit den Spielen ohne Grenzen los.
Fünf Mannschaften gingen mit fantasievollen Namen (incl. Schreibweise) an den 
Start:
Die Weltmeister, Golden Girls, Teletubbies, Wir sind Deutschland,  Ziggenderror.
Der Spielleiter hatte sich 10 lustige Spiele ausgedacht und hatte auch bei der Na-
mensgebung Fantasie walten lassen: Balltransport, Wasserträger, Torwand, Erste 
Hilfe, Murmel, Spielaufbau, Urknall, Bild ohne Ton, Power und Superstar.

Alle Mannschaften waren von Anfang bis Ende mit Engagement dabei.
Die Spiele Wasserträger, Erste Hilfe und Superstar oder ein Lied für Fischbach 
waren der absolute Hit, so die Meinung aller Beteiligten.

Sieger wurden Die Weltmeister, also unsere Sponsoren.
Sie wissen halt eben, wo Sie den Joker setzen müssen und wo Sie sich “reinhän-
gen“.
An dieser Stelle nochmals auch auf diesem Wege ein 
DICKES DANKESCHÖN
an die Sponsoren für die Unterstützung unserer Arbeit.

Am offenen Lagerfeuer wurde dann noch bis tief in die Nacht über dies und dass 
gesprochen und auch das Mitternachtsbuffet hielt noch Leckerein und Herzhaftes 
bereit. 
Wir konnten gemeinsam mit unseren Sponsoren einen schönen langen Abend ver-
bringen. Einige von uns wollten sogar die Sonne aufgehen sehen, so schön war es.
Für Frühstück am nächsten Morgen hatten wir natürlich auch gesorgt.
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Was war u.a das DASS?
Die Spiele ohne Grenzen könnte man doch für alle Abteilungen des TSV Fischbach 
machen. Oder? Darüber sollten wie nachdenken. Besprechen Sie doch mal die Idee 
in Ihrer Abteilung. 
Warum Weihnachtslieder schon im Sommer?
Beim Spiel Superstar waren Lieder gefragt, die jeder kennt und wer die 
meisten Lieder kannte, war der Sieger. Und so kam es, dass mitten im Sommer 
Weihnachten war, auch ohne Franz Beckenbauer. Aber auch die aktuellen Hits 
waren natürlich live dabei. 
Wir sind eben echte Superstars. Auf dem Platz und auf der Bühne.
Uns hat es viel Spaß gemacht und vielleicht sind die Spiele ohne Grenzen im 
nächsten Jahr ein Event des TSV Fischbach. 

Euer Ewald 

 Weitere Bilder gibt es unter:
 www.tsv-fischbach.de

Liebe Handballfreunde!

Endlich ist es Sommer geworden, für manche aber mehr als einem lieb ist. So
hat auch in der Damenmannschaft die Hitze ihre Spuren hinterlassen. Gott sei
Dank konnten dann auch Termine wahrgenommen werden wie eine Radtour in 
einen Biergarten oder die Vorbereitung zum Waldsportfest. Dank der exzellenten
Planung ließ der von der Damenabteilung seit Jahren übernommnene
Küchenservice keine Wünsche offen und wurde perfekt durchgeführt. Leider
hielt sich die Zahl der Gäste diese Jahr sehr in Grenzen. Was aber die gute Laune 
nicht trübte. Vielen Dank an alle freiwilligen Helfer und
Helferinnen.  
 
Tschüß, Renate
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Die Tennisabteilung berichtet:
Abteilungsleitung :

Ralf Straub			       0911 / 81 48 472

Abschluss der Medenrunde 

Die bedauerliche Nachicht vorweg: Die 1. Herrenmannschaft des TSV-Fischbach 
ist knapp am Aufstieg aus der Bezirksklasse 1 vorbeigeschrammt und muss sich 
in der Abschlusstabelle mit dem undankbaren 2. Platz hinter dem TV 1860 Fürth 
zufrieden geben. 
Wie im letzten Jahr bereits belegte auch die hochklassigste Tennis-Mannschaft 
des Vereins, die Damen 30, in der Bayernliga den 2. Tabellenrang. Der Aufsteiger, 
der einen Sieg und  drei Matchpunkte mehr aufweisen kann als die Fischbacher, ist 
dieSpielvereinigung Greuther Fürth. 
Die zweite Herrenmannschaft (Kreisklasse 1) belegte einen Platz im Mittelfeld, die 
Herren 40 (Kreisklasse 2) konnten sich auf den 2. Tabellenrang vorarbeiten, blei-
ben allerdings deutlich hinter dem Spitzenreiter TSV Röthenbach/St. Wolfgang. Die 
Herren 55 (Kreisklasse 3) landeten auf dem vorletzten Platz in ihrer Gruppe. 
Wacker hat sich die Damenmannschaft in der Bezirksklasse 2 geschlagen: Die 
Fischbacher Mädels belegen den 3. Platz im Feld von acht Mannschaften. Weni-
ger gut lief es für die Herren 55 (Bezirksklasse 1) und die Damen 40 (ebenfalls 
Bezirksklasse 1): Beide Fischbacher Teams stehen auf dem letzten, und damit auf 
dem Abstiegsplatz. Die Damen 50 in der Bezirksklasse 1 hingegen konnten einen 
hervorragenden 2. Platz belegen. 
Sehr positiv stellt sich das Bild bei den Jugendmannschaften mit drei 1. Plätzen 
dar:  Aufsteiger sind die Kanben 14 (Kreisklasse 1), die Bambini 12 (Kreisklasse 2) 
und auch die eine Kleinfeldmannschaft des TSV-Fischbach belegte den 1. Platz. Die 
Bambini 12 wurden in der Bezirksklasse 1 Zweiter, und die Junioren 18 rangieren 
in der Kreisklasse 1 im Mittelfeld.

Birgit Ruf
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Tolle Erfolge unserer Tennisnachwuchses bei den Kreis- und Bezirksmeister-
schaften

1., 2. und 3. Platz bei den Kreismeisterschaften, 2. Platz bei den Bezirksmeister-
schaften
Vier unerschrockene Kinder und Jugendliche des TSV Fischbach, trainiert und be-
treut von der Top Tennis Academy durch Jens Schmied, Alexander Seitz sowie Jörg 
Neumann und Andreas Lange (Matchtraining und Koordination), wagten es in den 
Pfingstferien, sich der Konkurrenz aus den anderen Vereinen zu stellen und an den 
mittelfränkischen Kreismeisterschaften teilzunehmen. Obwohl wir aus den Meden-
spielen wissen, dass unser Nachwuchs sich vor nichts und niemandem fürchten 
muss (wer trainiert schon sonst noch mit solchem Feuereifer wie wir?), hatten wir 
(Kinder und Eltern) am Wettkampfmorgen teilweise doch eher ein mulmiges Gefühl 
im Bauch. Schließlich wissen wir inzwischen, dass das Niveau bei mittelfränkischen 
Meisterschaften und Turnieren nicht gerade das niedrigste ist. Dennoch starteten 
wir in dem Bewusstsein „Wer nicht wagt, der gewinnt bestimmt nicht“ und unter 
dem Motto „Dabei sein ist alles“ mit mehr oder weniger Lampenfieber zu den Wett-
kampfstätten der Kreismeisterschaften.
Max (U12) und Julian (U10) Tenner sowie David Gössmann (U10) hatten den 
kürzeren Weg zum NHTC Nürnberg gewählt, Yannick Hupp(U10) den längeren zur 
Spvgg. Greuther Fürth. Julian und David freuten sich nicht gerade darüber, gleich 
in der 1. Runde gegeneinander antreten zu müssen. Julian unterlag zwar, aber wie 
sich später herausstellte, alle anderen Teilnehmer des Turniers auch und es ist 
eben einfach Lospech, gegen den späteren Turniersieger gleich am Anfang antre-
ten zu müssen.
Bei Max, David und Yannick sah es noch besser aus: Max konnte sich von Runde 
zu Runde weiterkämpfen. Er schaffte mit einer Super-Leistung und hundertpro-
zentigem Einsatz den 3. Platz und damit natürlich auch die Qualifikation für die 
Bezirksmeisterschaften. Aber wir waren noch nicht am Ende unserer Möglichkeiten 
angekommen. David erzielte mit starkem Tennis und mentaler Stärke den Einzug ins 
Finale, das er mit 6:4, 6:4 für sich entscheiden konnte. Super erfolgreich war auch 
Yannick, der sich erst im Finale einem starken Gegner geschlagen geben musste.

Dieser Gegner begegnete uns auch ein paar Tage später bei den Bezirksmeister-
schaften wieder. David traf in der 2. Runde auf ihn und musste sich trotz beacht-
licher Leistung mit 3 : 6, 2 : 6 geschlagen geben.
Yannick traf erst im Finale auf ihn (2 : 6, 2 : 6). Vorher setzte er sich mit bravou-
röser Leistung gegen alle seine Gegner durch!!!!! Ein 2. Platz bei den Bezirksmeister-
schaften war sein verdienter Lohn. Wer hätte das vorher gedacht, dass wir so gut 
sind? Max schied trotz tollen Spiels ebenfalls gegen einen starken Gegner in der 2. 
Runde aus (nächstes Mal hat er bestimmt mehr Losglück) und Julian konnte sich in 
der Nebenrunde den 2. Platz sichern.
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Toll gemacht, Jungs, wir sind stolz auf Euch!
Mit uns freuten sich auch unsere Trainer von der Top Tennis Academy, ohne die 
dieser Erfolg nicht möglich gewesen wäre. Jens Schmied hatte die Nachwuchsspie-
ler auch während der Wettkämpfe betreut und angefeuert. Vielen herzlichen Dank 
dafür, das ist nicht selbstverständlich!
Insgesamt war die Teilnahme an den Meisterschaften für alle ein tolles und er-
folgreiches Erlebnis. Wir hoffen, dass die guten Ergebnisse dazu beitragen, dass 
nächstes Mal noch mehr Kinder mitmachen. Der TSV Fischbach - Nachwuchs hat 
alle Chancen und braucht sich nicht zu verstecken, wie wir gesehen haben.

Weitere Teilnehmer der Bezirkmeisterschaften:

Felix Kruse (U12) schied in der 2. Runde nach einem starken Spiel auf einer Neben-
anlage aus. Dennis Dimler erreichte das Halbfinale in der Altersklasse U14. 

Margit Gössmann, Jens Schmied
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Vereinsmeisterschaften Erwachsene
Wie in der letzten Ausgabe unserer Vereinszeitung kurz berichtet, wurde Thomas 
Geist in diesem Jahr Vereinsmeister der Herren. Im Endspiel besiegte er Klaus 
Brunner mit 3:1.
Einen hervorragenden 3.Platz erkämpfte sich unser Jugendlicher Marvin Günther. 
Er besiegte Routinier Sigi Hofmannn im „kleinen Finale“ mit 3:1. Vorher hatte Marvin 
gegen Alfred Lokcikas mit 3:0 gewonnen. In der Vorrunde war Marvin gegen Ernst 
Pausch mit 2:3 unterlegen, und in der Zwischenrunde unterlag er dem späteren 
Sieger Thomas Geist. Eine feine Leistung des Nachwuchsspielers, der in der neuen 
Spielzeit in die 1.Herrenmannschaft als zusätzlicher Spieler eingebaut wurde, wo er 
in der Vor- und Rückrunde bis zu je drei Spielen absolvieren darf.
Seine Spielstärke unterstrich Marvin durch den Gewinn des Herren-Doppels 
mit Gerhard Zenefels, wo sie im Endspiel gegen Thomas Geist/Wolfgang Tinter 
gewannen.
Die Herren-Trostrunde gewann Ernst Pausch mit 3:1 gegen Rudi Och.
Gerhard Zenefels hatte sich im Einzel nicht beteiligt. Sein Kommentar: 20 
Vereinsmeistertitel im Einzel sind genug, jetzt sollen Jüngere ran.

Unsere Damen haben ihre Vereinsmeisterschaften 2006 noch nicht ausgespielt.

Vereinsmeisterschaften Jugend
Die Vereinsmeisterschaften der Jugend konnte erneut Titelverteidiger Alexander 
Münch für sich entscheiden. Er gewann gegen den Zweitplazierten Marvin Günther 
mit 3:1 und gab ansonsten in den Einzeln keinen Satz ab. 
Die weitere Reihenfolge: 3.Nico Haubner, 4.Stefan Scherer, 5.Phillip Kruse, 6.Tim 
Haberzettl, 7.Markus Rupprecht. Dabei überraschte der 3:1-Sieg von Stefan gegen 
Phillip doch etwas, was aber die gute Leistung von Stefan nicht schmälern soll. Phillip 
muss sich unbedingt davon frei machen, seine Gegner bereits vor dem Spiel zu 
taxieren und damit zu über- oder unterzuschätzen.
Bei den Mädchen machten es wieder einmal drei unter sich aus: Lena Jofer, Nina 
Balleininger und Laura Pollack. In diesem Dreikampf gewann zuerst Nina mit 3:0 
gegen Laura, Lena unterlag Laura mit 2:3. Somit konnte sich Nina die besten Chancen 
ausrechnen, diesmal Vereinsmeisterin zu werden – aber sie hatte die Rechnung wohl 
ohne den Kampfgeist von Lena gemacht.

Die Tischtennisabteilung berichtet:
Abteilungsleitung :

Roland Endres			       0911 / 83 05 38 
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Am Ende gewann Lena gegen Nina mit 3:0. Jetzt waren alle drei mit 2:1 Spielen 
in der Endrunde punktgleich, das Satzverhältnis musste entscheiden. Lena war 
die Glücklichste und sicherte sich mit 8:4 Sätzen den Sieg. Zweite wurde die 
unglückliche Nina mit 6:3 Sätzen, auf Platz drei landete die Titelverteidigerin Laura 
mit 6:5 Sätzen.
Vierte wurde Jenny Jürgens, 5.Lilli Bernet, 6.Anja Weber, 7.Lisa Rossdeutsch, 
8.Carina Haberzettl.
Vereinsmeister im Jungen-Doppel wurden Marvin Günther/Phillip Kruse durch 
einen 3:1-Erfolg über Alexander Münch/Nico Haubner. Dritte wurden Stefan 
Scherer/Tim Haberzettl.

Das Mädchen-Doppel wurde eine Beute von Nina Balleininger/Laura Pollack 
durch jeweils 3:0-Siege über Lena Jofer/Jenny Jürgens (2.), Lilli Bernet/Lisa 
Rossdeutsch (3.) und Carina Haberzettl/Anja Weber (4.)

Im gemischten Doppel gewannen Nina/Alex mit 3:0 gegen Lisa/Marvin, Dritte 
wurden Lena/Nico und Jenny/Stefan.
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Vereinsmeister der Jugend 2006:
Alexander Münch und Lena Jofer

Unsere Mädchen ..

... und unsere Jungs bei der 
Saisonabschlussfeier

                                                                                                                    
Saisonabschlussfeier der Jugend
Eine tolle Saison-Abschlussfeier konnten auch in diesem Jahr unsere Jugendlichen im 
Bistro JAMACA verbringen. Zusammen mit Geschwistern, Freunden und Eltern saß 
man gemütlich beisammen, ließ sich Würstchen und Steaks vom Grill, tolle Salate, 
Nachtisch (jeder hatte etwas mitgebracht) und Getränke schmecken. Außerdem 
konnte man sich bei verschiedenen Spielen messen. Auch die Eltern kämpften heftig 
am Kicker.
Das Team vom JAMACA unter der Regie unseres Jugendwartes Michael Otto und 
des stv.Abt.Leiters Raphael Endres war uns ein hervorragender Gastgeber.
Höhepunkt der Anschlussfeier war natürlich die Siegerehrung der 
Vereinsmeisterschaften, bei denen Abt.Leiter Roland Endres die Urkunden und 
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Pokale überreichte.

Abteilungsausflug ins Hirschbachtal
Der Veranstaltungsausschuss hatte gerufen, und (fast) alle kamen. Über 20 
Teilnehmer waren beim Abteilungsausflug zu Franzens Hütte ins Hirschbachtal 
gekommen. Bei Essen vom Grill und kühlen Getränken saß man lange und teilweise 
noch am nächsten Tag zum Plausch zusammen. Etliche versuchten sich im Volleyball, 
und einige übten sich als Sternenforscher an Jürgens Teleskop.
Wieder eine gelungene Veranstaltung, die Klaus Brunner hervorragend organisiert 
hatte.

Protest gegen die Änderung unserer Mannschaftsaufstellungen
Unsere Herren-Vereinsrangliste, die die Grundlage unserer Mannschaftsaufstellungen 
in der im September beginnenden neuen Saison bildet, wurde vom Kreis Nürnberg-
Nord in absurder Weise geändert, was zu einer erheblichen Schwächung insbesondere 
unserer 3.Mannschaft führen könnte. Gerade diese Mannschaft macht sich 
Hoffnungen, nicht in den Sog des Zwangsabstiegs aufgrund der Zusammenlegung 
der Spielkreise Nürnberg-Nord und Süd zu geraten. Von 10 Mannschaften einer Liga 
können nur noch 3-4 in ihrer Klasse verbleiben, alle übrigen müssen in die nächst 
tiefere Liga absteigen.
Der von uns eingelegte Protest wurde inzwischen abgelehnt, wir werden aber in der 
Sache Einspruch beim Sportgericht des Bezirkes Mittelfranken einlegen.

K.H.
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Umzug ?  Neues Konto ?
Dann	füllen	Sie	bitte	das	Formular
aus	und	senden	es	an:
TSV Fischbach e.V. 
Mitgliederverwaltung; Fischbacher Hauptstr. 250 ,  90475 Nürnberg 

Vorname 			Nachname

|___________________________| 	|____________________________________|

Alte Anschrift
	Straße	  	Haus	-	Nr.	

|________________________________________________| |___________________|
	Postleitzahl	 Ort

|_____________________________________________________________________|	

Neue Anschrift
	Straße	 	Haus	–	Nr.	

|________________________________________________| |__________________|
	Postleitzahl	 	Ort	

|____________| |______________________________________________________|
	Telefon

(____________________)|____________________________________|

Meine / unsere neue Bankverbindung
 �ankleitzahl 	Konto	–	Nummer

|___________________________| 			|___________________________________|
	Kurzbezeichnung	und	Ort	des	Geldinstituts

|_____________________________________________________________________|
	Kontoinhaber	(falls	abweichend	vom	Mitglied)

|_____________________________________________________________________|

 
	Datum	 	 	 	 	Unterschrift	

|_______________|																		|____________________________________________|	
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Die Turnabteilung berichtet:
Abteilungsleitung :

Elli Kolb				        0911 / 83 18 13

                Turnabteilung	             Wochenübersicht
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Liebe Leserinnen und Leser,

auch die Turnabteilung des TSV geht in die Sommerpause - deshalb findet der 
Sportbetrieb nur im eingeschränkten Rahmen bzw. in verkürzten Trainingseinheiten 
statt.
Welche/r Übungsleiter/-in in den Sommermonaten doch noch einige Übungsstun-
den abhält, können Sie am besten bei diesen direkt erfahren. Ab ca. Mitte Septem-
ber wird dann wieder das gesamte Trainingsspektrum angeboten: 
Das gesamte Team der Turnabteilung wünscht Ihnen eine schöne Sommerzeit 

sowie einen erholsamen Urlaub.

Neuer Kurs ab 12. September 2006
Chi Gung oder Tai Chi – als -Quelle für Lebens-Energie

Unter fachkundiger Leitung von Hannes Mak ( u. a. Lehrer für Tai Chi Chuan, Chi 
Gung & BodyMindChi-Movements sowie OMEGA GesundheitsCoach) finden Kurs-
Angebote statt, die in einer Art Baukasten-System gegliedert und somit auch für 
Quereinsteiger, Neulinge sowie Fortgeschrittene perfekt geeignet ist.

Kurs A – Chi Gung

Chi steht für die Lebensenergie, Gung bedeutet Arbeit oder Übung.
Mittels Bewegungs-, Atem- und Meditationsübungen können Blockaden in den 
Energiebahnen des Körpers, den Meridianen, gelöst werden, um das Chi im Körper 
wieder zum Fließen zu bringen.

Anti-Stress-Programm 
Chi Gung ist ein ideales Anti-Stress-Programm für Alt und Jung: Chi Gung verleiht 
Ruhe und Gelassenheit, weckt ein neues Lebensgefühl und Lebensfreude, baut 
Ärger ab und bringt Körper, Geist und Seele in Einklang.

Cinesische Heilkunst
Die Chinesen praktizieren seit über 4000 Jahren Chi Gung. Die Übungen sind 
ein Element des Tai Chi, einer meditativen Bewegungskunst mit zeitlupenartigen, 
fließenden Körperübungen, die der altchinesischen Kampfkunst nachempfunden 
sind. Als ein wesentlicher Bestandteil der chinesischen Medizin trägt Chi Gung zum 
Erhalt und zur Wiederherstellung von Gesundheit und Wohlbefinden bei.



32

Chi Gung und Gesundheit
Durch die entspannende und heilende Wirkung ist Chi Gung für jeden geeignet. Die 
Energiekonzentration während der Übungen wird mittels Atemlenkung auf die inne-
ren Organe und andere Körperbereiche gerichtet. Dadurch kann die Lebensenergie 
Chi an erkrankte Stellen des Körpers geleitet und Bewegungsapparat, Immunsys-
tem, Nerven- und Kreislaufsystem positiv beeinflusst werden. 
Chi Gung ist ideal bei Rücken- und Gelenkbeschwerden: Mit sanften und gezielten 
Atem- und Energieübungen werden Verspannungen gelöst und die Körperhaltung 
verbessert.

Lernen Sie Chi Gung am besten in unserem Kurs A unter qualifizierter Anleitung. 
Eine spezielle Ausrüstung ist nicht nötig. Das sanfte Bewegungstraining birgt bei 
korrekter Ausübung keine Gefahr einer Verletzung oder Überlastung.

Kurs B – Tai Chi

Menschen, die im Freien Tai Chi üben, gehören in China zum Alltag. Auch in Deutsch-
land ist die chinesische Kampf- und Bewegungskunst immer häufiger zu sehen. Tai 
Chi hilft, Stress abzubauen und die Gesundheit zu verbessern.

Selbstverteidigung und Meditation
Wie viele asiatische Kampfkünste beinhaltet Tai Chi nicht nur Aspekte der Selbstver-
teidigung. Im Laufe der Entwicklung sind immer mehr Gesundheit und Meditation in 
den Vordergrund getreten.

Lebensenergie muss fließen
Grundlage ist das chinesische Prinzip des Yin und Yang. Yin steht für das weiche, 
weibliche Element, während Yang die harte, männliche Seite versinnbildlicht. Symbol-
haft steht dafür der bekannte Kreis mit den zwei gleich großen, die ineinander ver-
schlungen Flächen in weiß und schwarz. Nach der chinesischen Medizin ist nur dann 
ein Mensch gesund, wenn diese Gegenpole vereinigt sind, und die Lebensenergie Chi 
(Qi) ungehindert durch seinen Körper fließen kann. Tai Chi soll Blockaden aufheben 
und Energie (wieder) fließen lassen.

Typisch für Tai Chi: Bewegung in Zeitlupentempo
Trotz des Etiketts als Kampfkunst und bildhafter Bewegungsnamen wie „Der Kranich 
breitet seine Flügel aus“ oder „Zurückschreiten und den Affen vertreiben“ müssen 
Aktive keine akrobatischen Meisterleistungen vollführen. Tai Chi zeichnet sich insbe-
sondere durch zeitlupenartigen Bewegungen mit konzentrierter Atmung aus. Eine 
geschlossene Einheit mit mehreren Stellungen nennt sich Form und kann bis zu 15 
Minuten dauern. 
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Besonders die häufige Verlagerung des Gewichts von einem Bein auf das andere 
und die ständige Bewegung mit den Armen sind die praktische Umsetzung der zu-
grunde liegenden Philosophie der Harmonie: dem Wechsel zwischen Yin und Yang. 
Auf jedes Heben folgt ein Senken, auf jede Linksdrehung eine Ausrichtung nach 
rechts.

Suchen Sie sich einen „Meister“
Da einige Figuren anfangs recht kompliziert wirken, ist es sinnvoll, bei unserem 
geschulten „Meister“ Hannes Mak die Kunst zu erlernen, da dieser gegebenenfalls 
korrigieren kann. Wichtig ist es, sich beim Üben nie unter Leistungsdruck zu setzen. 
Denn Tai Chi soll entspannen, gilt es doch als „Meditation in der Bewegung“.

Tai Chi ist gesund
Die Wirkung von Tai Chi lässt sich nicht nur diffus mit einem besser fließenden Chi 
beschreiben, auch die westliche Medizin ist heute vom gesundheitlichen Nutzen der 
weichen und fließenden Bewegungen überzeugt:
Regelmäßiges Training stärkt den Kreislauf und löst Muskelverspannungen, Rücken-
schmerzen bessern sich, weil der Praktizierende eine gesündere Körperhaltung mit 
aufrechter Wirbelsäule einnimmt. Tai Chi trainiert auf sanfte Weise Muskeln und 
Gelenke, ohne sie durch schnelle Bewegungen zu belasten. Durch eine tiefe Bauch-
atmung nimmt der Körper mehr Sauerstoff auf und gibt mehr Kohlendioxid ab. Die 
meditativen Elemente der ruhigen Übungen stabilisieren das vegetative Nervensys-
tem

Kurs C – Chi Gung & Tai Chi

Dieser Kurs beinhaltet Kurs A und B. Er ist für Fortgeschrittene konzipiert, da 
im Unterricht von Hannes Mak bei dem Stand weiter geübt wird, den die Gruppe 
bereits erreicht hat. Da in allen Kursen die Teilnehmeranzahl begrenzt ist, bitten wir 
um rechtzeitige Anmeldung. 
Anmeldung:	 Bei Hannes Mak Tel. 09188 / 30 55 81
		  Lehrer für Tai Chi Chuan, Chi Gung & BodyMind Chi-Movements 
		  sowie OMEGA GesundheitsCoach oder einfach am Dienstag
		  vorbei kommen.
Wann: 	 ab 12. September 2006
Wo:	 Sportheim TSV Fischbach- Gymnastikraum
Zeit / Preis: 	 Dienstag 

	 Kurs A, B oder C mit jeweils 10 Einheiten
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		Turn	-	und	Sportverein		Fischbach	e.V.	
Eintritts-Erklärung

							Hiermit	erkläre	ich	für	die	nachstehenden	Personen	den	�eitritt	zum	TSV	Fischbach e.V.

(	Bitte	in	Druckbuchstaben	ausfüllen)	

�nschrift:
								Strasse:																																				PLZ:									Ort:																																															Tel.:	

�etätigung: (		)	�ktiv	 (		)	Passiv	 (		) Schüler	/	Student	mit	�usweis
(		)Eisstock	 (		)	Fussball	 (		) Handball
(		)Tennis	 (		)	Tischtennis	 	(		)	Turnen	/	Gymnastik

(		)	Wandern	/	Ski
Angaben über Einzugsermächtigung:

Name	des	Kontoinhabers:	

Geldinstitut:																																																												�LZ:	

Konto	Nr.:	

Das	Mitglied	bzw.	der	Kontoinhaber	ermächtigt	den	TSV	Fischbach	in	jederzeit	widerruflicher
Weise,	den	Mitgliedsbeitrag	vom	obige	Konto	
[		]	vierteljährlich [		]	 halbjährlich [		]	jährlich
am	�eginn	des	Zahlungszeitraumes	abzubuchen.                               Tennis -Beitrag nur jährliche Abbuchung

Zahlung	nach	Rechnung	nur	 [		]	jährlich **
(�ei (		) Zutreffendes bitte ankreuzen.)

Kündigung	der	Mitgliedschaft	kann	nur	schriftlich zum Jahresende	(��.��.)		erfolgen.	
Mit	dem	�ustritt	erlischt	diese	Einzugsermächtigung.

Datum Unterschrift
(bei	Jugendlichen	Unterschrift	des	Erziehungsberechtigten)	

Datum
Unterschrift	des	Kontoinhabers	

�EITRÄGE	bei	�bbuchung	

H�UPTVEREIN TENNIS	mit	Hauptverein
Kinder/Jugend	bis	��	J.	 																							�0.-	Euro 	���.-	Euro
Schüler/	Student	über	��	J.	 		�0.-	Euro 	���.-	Euro
Erwachsene �0�.-	Euro	 																								�00.-	Euro
Familie ���.-	Euro	 																								���.-	Euro	
Passiv 		��.-	Euro ��.-	Euro

Name Vorname Geb.	Datum			m	/	w

	**	 Bei Zahlung mittels Rechnung kommen 6.- €  Bearbeitungsgebühr  hinzu	!
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